
Herrn Rechtsanwalt Patrick R. Körnig,  

Sophie-Charlotten-Str. 53-54, 14059 Berlin 

 

wird hiermit  

Vollmacht 

 
in Sachen _________________________________________________ 

 

 

wegen  _________________________________________________ 

 

erteilt,  

 

insbesondere 

 

1. zur Prozessführung (u. a. nach §§ 81ff. ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und Zurücknah-

me von Widerklagen; 

2. zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluss von Vereinbarungen 

über Scheidungsfolgen sowie zur Stellung von Anträgen auf Erteilung von Renten- und sonstigen Ver-

sorgungsauskünften; 

3. zur Vertretung und Verteidigung in Strafsachen und Bußgeldsachen (§§ 302, 374 StPO) einschließlich 

der Vorverfahren (für den Fall der Abwesenheit) zur Vertretung nach § 411 StPO und mit ausdrücklicher 

Ermächtigung auch nach §§ 233 I, 234 StPO, zur Stellung von Straf- und anderen nach der Strafprozess-

ordnung zulässigen Anträgen und von Anträgen nach dem über die Entschädigung für Strafverfol-

gungsmaßnahmen, insbesondere auch für das Beitragsverfahren; 

4. zur Vertretung in sonstigen Verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art (insbeson-

dere in Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und deren 

Versicherer): 

5. zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen und zur Abgabe und Entgegennahme von 

einseitigen Willenserklärungen (z. B. Kündigungen) in Zusammenhang mit der oben unter „wegen“ ge-

nannten Angelegenheit, mit Ausnahme von Aufrechnungserklärungen. 

 

Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und erstreckt sich auch auf Neben- und Folgeverfahren aller Art 

(z.B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzungs-, Zwangsvollstreckungs-, Interventions-, 

Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwaltungs- und Hinterlegungsverfahren sowie Insolvenzverfahren). 

Sie umfasst insbesondere die Befugnis, Zustellungen zu bewirken und entgegenzunehmen, die Voll-

macht ganz oder teilweise auf andere zu übertragen (Untervollmacht), Rechtsmittel einzulegen, zurück-

zunehmen oder auf sie zu verzichten, den Rechtsstreit oder außergerichtliche Verhandlungen durch 

Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis zu erledigen, Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere 

auch den Streitgegenstand und die von dem Gegner von der Justizkasse oder von sonstigen Stellen zu 

erstattenden Beträge entgegenzunehmen sowie Akteneinsicht zu nehmen. Die Vollmacht gilt auch für 

die Entbindung von der ärztlichen Schweigepflicht.  

 

Der Anspruch des Vollmachtgebers aus dem zwischen ihm und dem Bevollmächtigten bestehenden 

Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verursachten Schadens wird vorbehaltlich einer weiter-

gehenden Regelung durch Vereinbarung im Einzelfall für Fälle einfacher Fahrlässigkeit auf den vierfa-

chen Betrag der Mindestversicherungssumme-also derzeit auf einen Betrag in Höhe von € 1.000.000,00-

beschränkt 

 

Der Bevollmächtigte hat den Vollmachtgeber gem. § 49b Abs.5 BRAO darüber belehrt, dass sich die Ge-

bühren für seine Tätigkeit unbeschadet einer anderslautenden Vereinbarung nach dem Gegenstands-

wert richten. 

 

________________     ________________   _________________________ 

Ort      Datum         Unterschrift 


